
Jede Serie geht einmal zu Ende ... 
(Von Steffen Bigalke) 
 
Und beim heutigen 8. Turnier des III. Feriencup waren es derer gleich Drei: 
 

1. Erstmals 2008 konnte kein Neueinsteiger begrüßt werden! 
2. Jörg Plock konnte als Erster 2008 sein zweites Turnier gewinnen! 
3. Zum ersten Mal waren im Feriencup (seit 2006) am Mittwoch weniger Teilnehmer als am 

Montag der selben Woche! 
 
Somit hat es nun nur noch Gunnar Kilp in der Hand, oder besser gesagt auf dem Brett, die letzten 
beiden Serien aufrecht zu erhalten. Bisher war der Sieger des ersten Turniers immer der 
Gesamtsieger und hat auch im September das Tierpark – Open gewonnen! 
 
Mit fünf aus fünf setzte sich Jörg Plock eindrucksvoll durch. Zweiter wurde Gunnar Kilp (3,5) vor Jörg 
Augstein (3) und Philipp Maßloch (2,5). Über Platz 5 musste ein Blitzmatch entscheiden, bei dem 
sich Andreas Kilp gegen den punkt- und wertungsgleichen Mikael Ispirjan behauptete. Paul Schmidt  
(alle 2) konnte zwar mit seinem Sieg in der letzten Runde für die einzige Überraschung des Tages 
sorgen, was ihn aber nicht mehr von Platz 7 nach vorne brachte. Den letzten Feriencuppunkt erbte 
heute Anna Schmidt. 
 

 
 

Die ersten Vorentscheidungen sind aus meiner Sicht in der Gesamtwertung auch gefallen. Jörg Plock 
(44 Punkte/ 7 Turniere) und Jörg Augstein (38/7) dürften, da sie nächste Woche sicher ihre 
„Nullnummer“ streichen lassen können, einen Pokal sicher haben. Um den dritten „Pott“ streiten sich 
noch Gunnar Kilp (33/5), Steffen Bigalke (32/5) und Martin Otto (24/4). Bis auf Martin, ist auf 
Schützenhilfe angewiesen, kann jeder aus diesem Quintett aus eigner Kraft noch Turniersieger 
werden. 
Über die eigentlichen Zielgruppen dieser Turnierserie, für welche diverse Medaillen in 
Sonderwertungen ausgeschrieben sind, kann ich nichts Neues berichten. Wenn außer den schon 
Führenden niemand den Weg nach Spechtberg findet, ändert sich auch nichts! Somit sind dort 
weiterhin Tim Svensson, Lisa Behm, Philipp Maßloch, Mikael Ispirjan, Florian und Felix Schmekel 
sowie Lea Maßloch vorne. 


